
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 37. „Beschlussfassung über Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über die am 13.12.2016 unter Ausschluss der Öffentlich-
keit beratenen Tagesordnungspunkte“ 6 weitere Tagesordnungspunkte identifiziert, bei de-
nen Ausschlussgründe vorliegen. 
 
Bei dem TOP 38. geht es um Personalangelegenheiten, die konkrete Personen betreffen. 
 
Bei TOP 39. geht es um einen Vergleich. Im Rahmen der Vorlage werden auch prozessuale 
Erfolgsaussichten dargelegt. 
 
Bei dem TOP 40. geht es um eine Ehrenbezeichnung, deren Verleihung erst zu einem späte-
ren Zeitpunkt bekannt werden soll. 
 
Bei den TOP 41. bis 43. geht es um Grundstücksangelegenheiten. 
 
Zudem liegt eine Dringlichkeitsvorlage zum Thema „Beauftragung eines externen Sachver-
ständigen für die Neuaufstellung des 3. Regionalen Nahverkehrsplanes“ vor 
(0922/2013/DS), die ebenfalls unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten wäre, weil es 
um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen geht, bei denen Informationen über wirtschaftliche 
Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden könnten. Sofern die Dringlichkeit bestä-
tigt wird, soll die Vorlage als TOP 45. unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden. 
 
Bei der Großen Anfrage zu TOP 10.2 geht es bei der Beantwortung der Teilfragen 2. und 3. 
um Grundstückangelegenheiten, so dass diese Antworten auch unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit erfolgen müssen. Dies soll unter einem neuen TOP 46. erfolgen. 
 
Ratsherr Ruge beantragt für die FDP-Ratsfraktion, auch TOP 11.1 unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit zu beraten. Dieser Antrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 2. beigefügt. 
Über diesen Antrag wird ohne weitere Aussprache abgestimmt. 
Der Antrag wird mit 2 zu 37 Stimmen bei 3 Enthaltungen abgelehnt. Somit wird TOP 11.1 in 
öffentlicher Sitzung behandelt. 
 
Sodann wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 37. bis 46. inklusive ggf. 
der Dringlichkeitsvorlage zu TOP 45. unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. 
Der TOP 44. ist dabei für Mitteilungen vorgesehen. 
 


